
Berggesetz-Novelle: Für viele
Betriebe eine Katastrophe!
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Der Entwurf des neuen IVIi-
neralrohstoffgesetzes als
Novellierung des Bergge-
seizes sorgt auch in Tirol
für große Aufregung. Land
und Genieinden jubeln, die
Schotterunternehmer pro-
testieren. Waruni? Die Tiro-
ler Bezirksblätter (TBB)
führten darüber init Alfred
Lerchbaumer von der Fa.
Baustoffe Lang in Voinper-
bach ein Interview, gestal-
tet von Helmuth Schöfftha-
ler.

Tiroler Bezirksblätter: Herr
Lerchbaunier, waruin der
Protest der Schotter- und
Kiesuntemehmen?
Lerchbaumer: Die Demokratie
braucht gesetzliche Spielre-
geln. Das gilt auch für den Ab-
bau von Schotter, Kies, Sand
etc. Nur müssen diese Spielre-
geln zumindest gleichrangige
Kriterien für alle Betroffenen -
Land und Gemeinden ebenso
wie Unternehmen - aufweisen.
Und diese Gleichrangigkeit
wird mit dem neuen Gesetz fast
völlig außer Kraft gesetzt.
TBB: Was sind nun für die
Tiroler Unternehinen der
Branche die »Knackpunk-
te« des neuen Gesetzes?
Lerchbaumer: Nun, da ist in er-
ster Linie einmal der völlig ab-
rupte und rechtlich auch nicht
vollziehbare Wechsel der Behör-
denkompetenz von der Berg-
behörde zur Bezirkshaupt-
mannschaft. Dieser gilt bereits
für die laufenden Verfahren, ei-
ne nach unserer Ansicht abso-
lute Rechtsverletzung, da jeder
Konsenswerber in Österreich
Anspruch auf einen durchge-
henden Verfahrensablaufhat.
TBB: Aber das bedeutet
doch Bürgernähe wenn die
Bezirkshauptinannschaften
die Verfahren abwickeln?
Lerchbaumer: Die BHs waren
nie so bürgerfeindlich wie sie
nun in der Öffentlichkeit dar-
gestellt werden. Zudem haben
sie zwangsläufig eine größere
und direkte Fachkompetenz.
Sie sind zur Zeit weder perso-
nell noch fachlich den neuen.
Vorgaben vollends gewachsen,
die Folge werden daher Ver-

fahrensverzögerungen und da-
mit Kostensteigerungen sein.
TBB: Mit welcher Steige-
rung der Baustoffkosten
rechnen Sie?
Lerchbaumer: Nach unseren

vorsichtigen Schätzungen dürf-
ten die Baustoffkosten kurz-
bzw. mittelfristig um ca. 25 - 30
Prozent steigen, d.h. das Häusl-
bauen in Tirol wird für viele
einfach sehr sehr teuer. Diese
Baustoffkostensteigerung er-
gibt sich natürlich auch für al-
le anderen Bauten.
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